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Unsere Forschung
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Auswahl der Experten Durchführung der
Delphi-Studie

Entwicklung der 
Zukunftsszenarien

Delphi-Studie 

31 2

Analyse der 
Ergebnisse

Formulierung 
der 

Szenarien 

Definition der 
Experten Panels

Identifikation 
der Experten

Einladung 
der Experten

Round 1: 
Brainstorming

Round 2: 
Narrowing 

down
Round 3: 
Ranking
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Definition der Experten Panels

Auswahl der Experten

95 Experten  
Identifiziert und eingeladen

66 Experten
zur Teilnahme zugestimmt

56 Experten teilgenommen in 
Runde 1 (41 nach Bereinigung)

45 Experten teilgenommen in 
Runde 2 (38 nach Bereinigung)

45 Experten teilgenommen in 
Runde 3 (33 nach Bereinigung)

Marktforschungs-
unternehmen

Industrie-
unternehmen

Panelanbieter

Unternehmens-
beratungen

Datenerhebungsprozess
im Zeitraum Juni 24 – Juli 24



Aktuelle Use Cases entlang des Marktforschungsprozesses
Einordung der Use Cases entlang des Marktforschungsprozesses – alle Panels
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Definition Design Datenerhebung Datenanalyse Dokumentation

Aktuelle 
Use 

Cases

• Zusammenfassung von 
textbasierten Unterlagen

• Erster Entwurf von 
Datenerhebungsmaterialien 
qual. Studien 

• Erster Entwurf von 
Datenerhebungsmaterialien 
quant. Studien

• Erstellung visueller Stimuli 

• Evaluierung und 
Optimierung bestehender 
Formulierungen

• Ausformulierung von 
Stichpunkten

• Übersetzungen

• Transkription qual. 
Daten

• Qual. Datenanalyse

• Quant. Datenanalyse



Zukünftige Anwendungsbereiche von Sprachmodellen (1/2)
Einordung der Use Cases hinsichtlich Wahrscheinlichkeit, Erwünschtheit und Brancheneinfluss – alle Panels 
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Nr. Future Use Case 

1 Qual. Datenanalyse

2 Wissensmanagement 

3 Sparringspartner 

4 Überblick Studienergebnisse

5 Trend-, Sentiment und Potentialanalysen

6 Zielgruppenspezifische Ergebnisaufbereitung

7 Quan. Datenanalyse und –interpretation

8 Synthetische Personas 

9 Projektmanagement 

10 Synthetische Probanden
Brancheneinfluss

Konsens* unter Expert:innen

Dissens unter Expert:innen

Qual. Datenanalyse

Wissensmanagement 

Sparringspartner 

Überblick 
Studienergebnisse

Trend-, Sentiment und 
Potentialanalysen

Zielgruppenspezifische 
Ergebnisaufbereitung 

Quan. Datenanalyse 
und -interpretation

Synthetische Personas

Projektmanagement 

Synthetische 
Probanden

3.00

3.50

4.00

4.50

5.00

5.50

6.00

6.50

7.00

5.50 5.70 5.90 6.10 6.30 6.50 6.70

E
rw

ün
sc

ht
he

it

Wahrscheinlichkeit

*berechnet unter Verwendung 
des Interquartilsbereichs (IQR)



Zukünftige Anwendungsbereiche von Sprachmodellen (2/2)
Einordnung der Use Cases hinsichtlich Wahrscheinlichkeit, Erwünschtheit und Brancheneinfluss – je Panel
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Unternehmensberatungen (n=9)Marktforschungsunternehmen (n=24)
1
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10

1 2 34

5

6

8

9

7

1 Qual. Datenanalyse 6 Zielgruppenspezifische Ergebnisaufbereitung 

2 Sparringspartner 7 Quan. Datenanalyse und -interpretation

3 Wissensmanagement 8 Synthetische Personas 

4 Trend-, Sentiment und Potentialanalysen 9 Synthetische Probanden

5 Überblick Studienergebnisse 10 Projektmanagement 

Einfluss auf Industrie

Konsens* unter Experten

Dissens unter Experten

*berechnet unter Verwendung des Interquartilsbereichs (IQR)



Aktuelle und zukünftige Use Cases entlang des Marktforschungsprozesses
Einordung der Use Cases entlang des Marktforschungsprozesses – alle Panels
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Definition Design Datenerhebung Datenanalyse Dokumentation

Aktuelle 
Use 

Cases

Zukünftige 
Use 

Cases

• Zusammenfassung von 
textbasierten Unterlagen

• Erster Entwurf von 
Datenerhebungsmaterialien 
qual. Studien 

• Erster Entwurf von 
Datenerhebungsmaterialien 
quant. Studien

• Erstellung visueller Stimuli 

• Evaluierung und 
Optimierung bestehender 
Formulierungen

• Ausformulierung von 
Stichpunkten

• Übersetzungen

• Zielgruppenspezifische 
Ergebnisaufbereitung 

• Trend-, Sentiment und 
Potentialanalysen

• Quant. Datenanalyse  
und –interpretation

• Transkription und Qual. 
Datenanalyse

• Sparringspartner • Projektmanagement

• Wissensmanagement

• Überblick 
Studienergebnisse

• Synthetische Probanden

• Synthetische Personas 

• Transkription qual. 
Daten

• Qual. Datenanalyse

• Quant. Datenanalyse

In 10 Jahren werden 
Sprachmodelle in Form von 
Personas (z.B. als Avatar) 

den realitätsnahen, 
interaktiven Austausch mit 
den Zielgruppen eingesetzt

In 10 Jahren werden 
Sprachmodelle zur 

Generierung synthetischer 
Probanden, die das 

Antwortverhalten von 
(Nischen)-

Kundensegmenten imitieren
(mögliche Use Cases sind 
z.B. Pre-Tests, Packaging-

Validierungsstudien) 
eingesetzt.



Chancen von Sprachmodellen
Chancen von Sprachmodellen für die Markt- und Konsumentenforschung sowie Ranking nach deren Relevanz

12

Nr. Chancen

1 Vereinfachte Verarbeitung und Analyse großer, teilw. unstrukturierter Datenmengen

2 Zeitersparnis durch Übernahme repetitiver Aufgaben (erlaubt z.B. Fokus auf Konzeption des Forschungsdesigns, etc.)

3 Vereinfachte zielgruppenspezifische Erstellung von Reports und Ergebnispräsentationen in verschiedenen Sprachen

4 Vereinfachte Durchführung internationaler Projekte durch Reduzierung von Sprachbarrieren

5 Sparringspartner beim Entwickeln und Testen von Forschungsansätzen etc.

6 Effizienteres Projektmanagement (z.B. Automatisierung Rekruiting, Reminder zur Berücksichtigung übersehener Schritte, etc.)

7 Vereinfachter Datenzugang (z.B. mit internationalen Samples, KI-basierten Interviews, synthetischer Panels)

8 Verbesserte Validität durch umfangreichere Daten (z.B. mit mehr Befragten, offenen Fragestellungen, Echtzeit-Daten im Kaufprozess, 
Beobachtungen etc.)

9 Echtzeitanalyse von Trends führt zur Früherkennung negativer Stimmungen und ermöglicht zeitnahes Gegensteueren

10 Konsumentenzentrierte Innovationen durch greifbarere Zielgruppen und verbesserten Feedbackprozess

Kendall‘s W = 0,18



Szenarien in Eskalationsstufen
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Szenario 1: Kollaborativer Austausch mit Sprachmodellen
• Rollen: Sprachmodelle als kompetente unermüdlicher Mitarbeiter; Marktforscher fungieren als qualifizierte Instrukteure
• Synthetische Daten: Ausschließlich für Pretests
• Konsequenz: höhere Effizienz und Effektivität im Alltag; Marktforscher kann sich auf strategische Aufgaben konzentrieren

Szenario 2: Marktforscher als Manager
• Rollen: Sprachmodelle als primäre Wissensträger; Marktforscher als steuernder Manager mit lediglich Grundlagenwissen
• Synthetische Daten: Größtenteils synthetische Probanden
• Konsequenz: Verlust von operativem Wissen führt zu wachsende Abhängigkeit von Sprachmodellen, sinkender Bedarf an 

menschlichen Marktforschern

Szenario 3: Autonomes Forschungsökosystem
• Rollen: Sprachmodelle als Marktforscher, die eine autonome Durchführung des gesamten Marktforschungsprozesses für 

explorative, deskriptive und kausale Fragestellungen ermöglichen
• Synthetische Daten: Synthetische Probanden ersetzen menschliche
• Konsequenz: Marktforscher nur als Forschungsinitiator, keine Notwendigkeit mehr für menschliche Probanden



14

https://tinyurl.com/BVM-LLMS



MARKO SARSTEDT

linktr.ee/markosarstedt
sarstedt@lmu.de
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